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Susanne Baumberger, Präsidentin des Stiftungsrates 

Unser wichtigstes Anliegen, Kindern und hilfs-
bedürftigen Familien eine gute medizinische 
Versorgung zu ermöglichen, konnte 2020 er-
füllt werden. 8‘877 Behandlungen, eine Zu-
nahme um 2‘283 gegenüber dem Vorjahr, ist 
die stolze Anzahl der im Centre Médical Hipp-
ocrate behandelter Patienten.

Corona 
Ende März 2020 hat auch Burundi die ersten 
2 Erkrankungen an Covid-19 gemeldet. Der 
Flughafen wurde für internationale Flüge ge-
schlossen und erst Anfang November wieder 
geöffnet. Nicht nur der Flughafen wurde ge-
schlossen, sondern auch die Grenzen zu den 
Nachbarländern. Durch die Grenzschlies-
sungen fehlen Handels- und Einkommens-
möglichkeiten. Die Armut und die prekäre 
Ernährungssituation in Burundi, besonders in 
den Städten, hat sehr stark zugenommen. Im 
Dezember 2020 benötigten über 2 Millionen 
Menschen humanitäre Hilfe. 57% der Kinder 
sind mangelernährt.

Corona hat auch unsere Baupläne für die So-
laranlage durchkreuzt. Die Finanzierung ist 
gesichert, jedoch sind Reisen nach Burundi 
aufgrund aktueller Lage und strengen Vor-
schriften nicht zu empfehlen. Wir werden uns 
sobald wie möglich an die Umsetzung dieses 
für das Centre Médical Hippocrate äusserst 
wichtigen Projekts machen.

Corona – und alles andere Elend auf der 
Welt war kein Thema mehr.
So hat man denn auch hierzulande nichts von 
den schrecklichen Überschwemmungen von 
Dezember 2019 und Ende April 2020 gehört. 
Der Fluss Rusizi und der Tanganyikasee traten 
über die Ufer. Besonders schwer traf es die 

Region um die Hauptstadt Bujumbura, ins-
besondere Gatumba, nahe der Grenze zum 
Nachbarstaat Kongo. Viele Häuser sind ein-
gestürzt, andere wurden von den Fluten ver-
schluckt. Unser in der Nähe gelegenes Spital 
Centre Médical Hippocrate blieb verschont.

In der Gegend des Centre Médical Hippocrate 
waren bis zu 50‘000 Menschen betroffen und 
mussten in trockene Gebiete flüchten. Viele 
leben zur Zeit immer noch in Zeltlagern. 

Die Fondation Stamm hat mit Unterstützung 
der Stiftung burundikids schweiz beschlossen, 
die dringend benötigte medizinische Versor-
gung der Überschwemmungsopfer kostenlos 
anzubieten. Dank erfolgreicher Spendenak-
tion ist es möglich, diese Nothilfe auch 2021 
weiterzuführen.

Wir sind sehr stolz, mit Ihrer Hilfe so viel Gu-
tes bewirken zu können.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Susanne Baumberger
Präsidentin des Stiftungsrates
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INTERVIEW

Parfait Nzikwikiza
Laborant im Centre Médical Hippocrate

Der 33-jährige Parfait Nzikwikiza ist seit 
2014 für die Fondation Stamm tätig. Zuerst 
an der «Ecole Polyvalente Carolus Magnus» 
(EPCM) als Lehrkraft im Bereich medizini-
sches Analyselabor und seit Anfang 2018 
im Labor des «Centre Médical Hippocrate» 
(CMH).

«Parfait, welche Ausbildungen haben Sie 
absolviert?
Ich habe eine 4-jährige Ausbildung im Be-
reich des medizinischen Analyselabors an der 
«ETAL» (School of Sanitation and Laboratory 
Technicians) in Bujumbura mit dem Diplom 
als Labortechniker der Stufe A2 abgeschlos-
sen. Danach folgte ein 1-monatiges Training 
im Bereich der medizinischen Forschung 
in Uganda mit Leistungszertifikat und an-
schliessend für weitere 4 Jahre ein Studium 
am «National Institute of Public Health» mit 
Bachelor-Abschluss in Gesundheitswissen-
schaften Fachrichtung Labor.

Was hat Sie bewogen, sich im CMH zu be-
werben?
Nach den freiwilligen Einsätzen im Labor des 
CMH während der Ferien, als ich noch Lehrer 
an der EPCM war, habe ich mir gewünscht, im 
Spitallabor zu arbeiten. Ich wollte einen Bei-
trag zur Verbesserung der Qualität des Labors 
leisten und den einzigen Techniker unterstüt-
zen, der damals im Labor gearbeitet hat.

Wie unterscheidet sich die Arbeit im CMH 
von der Arbeit in anderen Labors?
Wir arbeiten im Team und können die Ar-
beitsbedingungen verbessern, da wir von 
der Stiftung burundikids schweiz Gelder für 

die Entwicklung des Labors und das CMH er-
halten. Auch dürfen wir hoffen, dass unsere 
Löhne erhöht werden. Ausserdem steht eine 
Kantine für die Verpflegung zur Verfügung 
und wir haben Ferientage zum Entspannen. 
Nur leider haben wir zu wenig Personal.

Gefällt Ihnen die Arbeit im CMH?
Ja, von ganzem Herzen.

Ende 2018/Anfang 2019 wurden mehrere 
neue Geräte angeschafft. Welche Verbes-
serungen konnten im Labor damit erzielt 
werden?
Mit den neuen Geräten können zusätzliche 
Tests durchgeführt werden und wir erhalten 
zuverlässige Ergebnisse. Die Diagnose von 
Krankheiten sowie die Nachsorge der Patien-
ten wird verbessert. Aktuell können wir die 
wichtigsten Untersuchungen vornehmen.

Haben Sie Verbesserungsvorschläge?
Geräte sind teuer und sollten gut unterhalten 
werden, damit diese länger im Einsatz blei-
ben. Daher sollte ein Labortechniker für die 
Wartung von medizinischen Geräten ausge-
bildet werden. Das CMH hat sich entwickelt 
und es ist alles etwas eng geworden; das 
CMH sollte ausgebaut werden.
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Anschaffungen
Im Januar ist das Ambulanzfahrzeug (Mo-
dell Toyota Landcruiser) im Centre Médical 
Hippocrate eingetroffen. Das Fahrzeug ist 
als medizinischer Krankenwagen ausge-
stattet, mit allen notwendigen Geräten für 
die erste Hilfe und für den Transport von 
Patienten.
Für die Geburtsabteilung, den Operations-
saal und die Neonatologie konnten weitere 
Geräte angeschafft werden (u.a. 2 Überwa-
chungsgeräte, Wärmelampe, Monitoring 
foetal, Gebärtisch, Sauerstoffflaschen). Be-
sonders freuen wir uns, dass die Neonato-
logie im Herbst mit 2 weiteren Brutkästen 
erweitert werden konnte. 

Solaranlage
Die Energieversorgung in Burundi ist sehr 
instabil. Im Moment haben im Land nur 
rund 7% der Bevölkerung Zugang zu Strom. 
Die Versorgung kann nicht überall gewähr-
leistet werden. Während der Trockenheit 
fehlt das Wasser für den Betrieb der Was-
serkraftwerke. Stromausfälle sind dann an 
der Tagesordnung. Für Stunden oder sogar 
Tage muss die nötige Energie für den Be-
trieb unseres Spitals mit einem Dieselgene-
rator erzeugt werden.

Die medizinischen Geräte und die EDV sind 
unabdingbar für die Leistungserbringung 
des Spitals. Sie benötigen eine permanente 
und sichere Stromversorgung. Das Centre 
Médical Hippocrate arbeitet im 24 Stun-
den-Betrieb. Zur zuverlässigen und kosten-
günstigen Stromversorgung des Spitals soll 
deshalb eine Photovoltaik-Anlage gebaut 
werden.
Die Mittel, um dieses grosse und wichtige 
Projekt realisieren zu können, sind vorhan-
den. Sobald sämtliche Corona-Einschrän-
kungen aufgehoben sind, werden wir uns 
an die Umsetzung machen. 

Medizinische Nothilfe der Überschwem-
mungsopfer
Unsere lokale Partnerorganisation Fonda-
tion Stamm hat entschieden, die dringend 
benötigte medizinische Versorgung der 
Überschwemmungsopfer kostenlos anzu-
bieten. Die Patienten wurden in den Lagern 
von einem mobilen Ärzteteam (2 Ärzte und 
2 Krankenschwestern) versorgt. Schwe-
re Fälle sind mit dem Ambulanzfahrzeug 
ins Centre Médical Hippocrate überführt 
worden, wo sie behandelt und verpflegt 
wurden. Nebst der Versorgung der vielen 
Patienten wurden auch sehr viele mangel-
ernährte Kinder aufgenommen. 
Stiftung burundikids schweiz hat im Herbst 
eine Spendenaktion für diese Nothilfe ge-
startet. Mit den erhaltenen Spenden konn-
ten benötigte Medikamente und wichtiges 
Material gekauft werden. Die Spenden er-
lauben, dass die Familien in den Zeltlagern 
durch das mobile medizinische Team auch 
weiterhin betreut und wenn nötig, im Cen-
tre Médical Hippocrate behandelt werden 
können.
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UNTERSUCHUNGEN & BEHANDLUNGEN

2020 2019 2018 2017 2016

Untersuchungen /
Behandlungen 8΄877 6΄594 5΄304 4΄411 4΄282

Kinder 0 - 5 Jahre 2΄931 1΄874 1΄914 1΄338 1΄437

Kinder über 5 Jahre 
und Erwachsene 5΄319 4΄345 3΄154 2΄887 2΄635

Schwangere Frauen 675 375 236 186 210

Kleine chirurgische Eingriffe 421 400 474 453 302

Operationen 23 26 44 - -

Stationäre Aufnahmen 2΄819 2΄326 2΄348 1΄287 1΄459

Labor 15΄132 13΄425 13΄314 9΄894 9΄247
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GRATISBEHANDLUNGEN

Seit Februar 2016 werden Kinder und 
Schwangere im Centre Médical Hippocra-
te gratis behandelt, was dank finanzieller 
Unterstützung der Stiftung burundikids 
schweiz möglich ist. Vor der politischen 
Krise 2015 wurden die Kosten vom Staat 
übernommen, bzw. den Spitälern zurück-
erstattet. Die Bevölkerung der Region, die 
mehrheitlich in prekären finanziellen und 
sozialen Verhältnissen lebt, nutzt das An-
gebot rege. Die medizinische Gratisversor-
gung ermöglicht auch Kindern aus (sehr) 
armen Familien eine fachgerechte und 
qualitativ gute Behandlung. 
Seit September 2019 verfügt das Centre 
Médical Hippocrate als private Klinik über 
einen Vertrag des Gesundheitsministeri-
ums und darf die Gratisbehandlungen wie-
der abrechnen. Die Rückvergütungen er-
folgen jedoch mit sehr grosser Verspätung. 
Mit der Aufnahme ins Programm verbun-
den ist auch die Erfüllung verschiedener 
Auflagen des Gesundheitsministeriums.

Gratisbehandlungen (Aufwand der Leistungen in CHF)

2020 2019 2018 2017 2016
(ab 01.02.)

Kleinkinder: 27΄200 38΄900 39΄000 24΄700 16΄500

Geburten: 25΄500 31΄200 33΄000 30΄000 34΄000

Kaiserschnitte: 59΄300 43΄300 30΄000 25΄100 18΄000

Total: 112΄000 113΄400 102΄000 79΄800 68΄500
Rückvergütung: 34΄000 17΄675 - - -



 
GEBURTEN

2020 erblickten im Centre Médical Hippoc-
rate 1’007 Babys das Licht der Welt. In 237 
Fällen musste ein Kaiserschnitt gemacht wer-
den. Kaiserschnitte werden im Centre Médi-
cal Hippocrate seit 2015 vorgenommen.
93 Babys waren bei der Geburt unterge-
wichtig (< 2500 gr) und 42 waren Früh-
geburten. Die Fälle haben gegenüber den 
Vorjahren stark zugenommen und sind be-
sorgniserregend.
Die gut eingerichtete Neonatologie des Cen-
tre Médical Hippocrate ist einzigartig in Bu-
rundi. Die 6 Brutkästen sind ständig belegt. 
Pränatale Untersuchungen und Ultraschall-
untersuchungen (kostenpflichtig) werden 
von den Frauen akzeptiert und helfen den 
Ärzten Risiken frühzeitig zu erkennen. Insbe-
sondere Ultraschalluntersuchungen werden 
immer mehr verlangt. Es braucht jedoch 
noch viele Anstrengungen, um die Frauen 
von den Vorteilen der postnatalen Beratung 
zu überzeugen. 
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Geburten & Kaiserschnitte 

2018: 
792 Geburten / 118 Kaiserschnitte

2016: 
718 Geburten / 74 Kaiserschnitte

2017: 
726 Geburten / 94 Kaiserschnitte

2019: 
717 Geburten / 143 Kaiserschnitte

2020: 
770 Geburten / 237 Kaiserschnitte
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PRÄVENTION

Anzahl Infoveranstaltungen Teilnehmerzahlen:
2020: 3΄369 Teilnehmer
2019: 2΄951 Teilnehmer
2018: 2΄178 Teilnehmer
2017: 1΄615 Teilnehmer
2016: 1΄240 Teilnehmer

2020: 60 Infoveranstaltungen
2019: 60 Infoveranstaltungen
2018: 60 Infoveranstaltungen
2017: 57 Infoveranstaltungen
2016: 49 Infoveranstaltungen

Im Centre Médical Hippocrate werden Infor-
mationsveranstaltungen von speziell dazu 
ausgebildetem Personal durchgeführt. 

Der Themenbereich umfasst: 
• Gesundheitsfragen
• Familienplanung
• Empfängnisverhütung
• Malaria (Gebrauch von Moskitonetzen)
• Nachteil von Hausgeburten
• Impfungen
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Das Thema Familienplanung ist bei den 
Frauen sehr beliebt und wird vom Staat 
unterstützt. Viele Frauen wollen keine wei-
teren Kinder.
Neu wird im Centre Médical Hippocrate 
geimpft (TB, Poliomyelitis, Diphterie, Teta-
nus, Keuchhusten, Durchfallerkrankungen, 
Masern). Es handelt sich um ein Programm 
des Ministeriums, mit dem die Gesundheit 
von Mutter und Kind verbessert werden 
soll. Die Impfungen sind in ganz Burundi 
kostenlos.

3500
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An alle privaten GönnerInnen und Organi-
sationen! Dank Ihrer Unterstützung kann 
der Betrieb des Centre Médical Hippocrate 
sichergestellt, erweitert und an neue Be-
dürfnisse angepasst werden.

Ein besonderes Dankeschön geht an folgen-
de Institutionen:
• Bärbel und Paul Geissbühler Stiftung
• David Bruderer Stiftung
• Dr. Guido und Frederika Turin Stiftung
• Elisabeth Nothmann Stiftung
• Fagus Iucida-Stiftung
• Fondation Plein-Vent
• Mary’s Mercy Foundation
• Mondisan Stiftung
• Rosmarie Mettler-Stiftung
• Steinegg-Stiftung
• TALISMAN jcw Stiftung

Im Januar haben die Künstler der Ausstel-
lung „Untitled“ (17. bis 29. Januar 2020 in 
Rheinfelden), zu Gunsten burundikids 20% 
der verkauften Werke gespendet. Wir be-
danken uns dafür herzlich.

Im Dezember hat Stiftungsrat und Fotograf 
Markus Raub zu Gunsten burundikids ein 
Weihnachtsfotoshooting organisiert. Vielen 
Dank an alle, die diese Aktion im Rheinfelder 
Rathaussaal unterstützt haben. Ein grosses 
Merci an den Fotografen und an die Stadt 
Rheinfelden, die uns den wunderschönen 
Saal zur Verfügung gestellt hat.

Die 43 Mitarbeitenden des Centre Médical 
Hippocrate sind Tag für Tag für die vielen 
kleinen und grossen Patienten im Einsatz. 
Dafür sagen wir „Merci beaucoup“!

D A N K E
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Rechtsform und Zweck

Die Stiftung wurde im Dezember 2008 in 
Zollikon gegründet. Im Januar 2016 wurde 
der Sitz nach Rheinfelden verlegt und die 
Stiftung im Handelsregister des Kantons Aar-
gau eingetragen. 

Stiftungszweck ist die Unterstützung von 
Organisationen und Projekten in Burundi. 
Insbesondere sollen Projekte im Bereich 
Gesundheitswesen, Ausbildung und Schu-
le sowie Landwirtschaft gefördert werden 
und dazu beitragen, die Grundversorgung 
sicherzustellen. Lebensqualität von Kindern, 
Jugendlichen und Familien sollen verbessert 
werden.

Die Stiftung ist politisch, wirtschaftlich und 
ideologisch unabhängig.

Die Stiftung burundikids schweiz ist eine ge-
meinnützige Stiftung nach schweizerischem 
Recht. Sie ist von der Bezahlung von kanto-
nalen und eidgenössischen Steuern befreit.

Spenden

2020 haben die Spendeneinnahmen CHF 
528‘264.43 (Vorjahr CHF 261‘095.00) betra-
gen. Die Spenden werden zur Sicherstellung 
des Spitalbetriebs (Löhne, Medikamente, 
Unterhalt, Anschaffungen) verwendet. Für 
den Bau der Solaranlage/Elektroinstallation 
haben wir zweckgebundene Spenden von 
CHF 182‘490.45 und die medizinische Not-
hilfe (Überschwemmungen) CHF 151‘363.78 
erhalten.

Zweckgebundene Spenden/Rückstellungen

Die Rückstellungen von CHF 36‘714.65 per 
31.12.2019 sind verwendet worden für 
den Kauf von medizinischen Geräten (CHF 
1‘000.00), Medikamente für Kinder und Ju-
gendliche (CHF 5‘000.00), Versicherungsprä-
mien Ambulanz/Personalbus (CHF 4‘547.55). 
Aus den zurückgestellten CHF 10‘000.00 für 
Unterhalt und Reparaturen sind der Kauf 
einer Waschmaschine (Corona), ein Fotoko-
pierer, Leintücher und medizinische Geräte 
für die Gynäkologie finanziert worden.

Per 31.12.2020 wurden CHF 318‘124.94 
zurückgestellt für den Bau der Solaranlage 
/ Elektroinstallation (CHF 178‘714.06), Me-
dizinische Nothilfe (CHF 97’093.78), Medi-
zinische Geräte (CHF 1‘150.00), Fahrzeug-
aufwand (CHF 16‘167.10), Ausbildung (CHF 
5‘000.00) sowie Unterhalt und Reparaturen 
(CHF 20‘000.00).

Allgemeiner Aufwand

Der Aufwand für Werbung, Verwaltung 
und Gebühren beläuft sich 2020 auf CHF 
4‘767.35 (2019: CHF 6‘413.90). 

Davon beträgt der gespendete Aufwand CHF 
3‘183.50. Es handelt sich um Auslagen der 
Stiftungsräte für Büromaterial, Drucksachen, 
Portokosten, Webhosting und Gebühren im 
Zusammenhang mit der Urkundenände-
rung. Die Stiftungsratsmitglieder haben auf 
die Rückerstattung der Spesen und Auslagen 
verzichtet. 
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2020 2019
CHF CHF

Zuwendungen und Sammelaktionen der Stiftung 161΄630.20 137΄578.55
Zuwendungen zweckgebunden 366΄634.23 123΄516.45

Total Betriebsertrag 528΄264.43 261΄095.00

CMH, Anschaffung neue Geräte -36΄450.00 0.00
CMH, Brutkästen -21΄000.00 0.00
CMH, Medikamente / Reaktive -25΄085.00 -11΄100.00
CMH, Medikamente (medizinische Nothilfe) -25΄150.00 0.00
CMH, Masken (Corona) -2΄555.12 0.00
CMH, Lohnkosten -72΄500,00 -62΄400,00
CMH, Weihnachtsessen -500.00 -500.00
CMH, Erweiterung Maternité 0.00 -5΄230.00
CMH/EPCM, Reparatur Solaranlage/Elektroinstallation -3΄776.39 -5΄374.60
CMH, Anschaffung Ambulanzfahrzeug und Defibrillator 12΄839.75 -107΄952.13
CMH, div. Anschaffungen Unterhalt, med. Material -5΄060.00 0.00
Stage Dr. Léandre Nimbona, HUG, Genève 0.00 -4΄682.70
ART in Life, Rumonge,  Dani Kasembe 0,00 -920,00
Patenschaft Dany -1΄200,00 -1΄200,00
Schularbeitsförderung -500,00 -500,00
Rückstellungen -301΄957.84 -23΄864.32

Entrichtete Beiträge und Zuwendung -482΄894.60 -223΄723.75

Übriger betrieblicher Aufwand -1΄583.85 -1΄636.55
Gespendeter betrieblicher Aufwand -3΄183.50 -4΄777.35

Betriebliches Ergebnis 40΄602.48 30΄957.35

Finanzertrag 0.00 0.00

Finanzaufwand -134.35 -168.11

Jahresgewinn 40΄468.13 30΄789.24
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AKTIVEN 31.12.2020 31.12.2019

CHF CHF

Flüssige Mittel 491΄555.56 169΄677.14

Aktive Rechnungsabgrenzung 0.00 0.00

Total Umlaufvermögen 491΄555.56 169΄677.14

TOTAL AKTIVEN 491΄555.56 169΄677.14

PASSIVEN 31.12.2020 31.12.2019

CHF CHF

Passive Rechnungsabgrenzung 1΄450.00 1΄450.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 1΄450.00 1΄450.00

Rückstellungen 318΄124.94 36΄714.65

Total langfristiges Fremdkapital 318΄124.94 36΄714.65

Stiftungskapital 50΄000.00 50΄000.00

Gewinnvortrag 81΄512.49 50΄723.25

Jahresgewinn 40΄468.13 30΄789.24

Total Eigenkapital 171΄980.62 131΄512.49

TOTAL PASSIVEN 491΄555.56 169΄677.14

Die Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungslegungsrechtes 
(32. Titel des Obligationenrechts) erstellt.
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